
Heft 9
5. Mai 2011
S. 401-444
PVSt 2853

Aufsätze
Prof. Dr. Georg Crezelius – Nachsteuertat-
bestände und Umwandlungsteuerrecht 401

Cornelia Kindler – Möglichkeiten und Grenzen
der Umwandlung eines gemeinnützigen Ver-
eins in einen „steuerpflichtigen Gewerbe-
betrieb“ 411

Diskussionsbeitrag
Dr. Siegbert Woring – Das häusliche Musikzim-
mer – Zur Auslegung eines Typusbegriffs 420

Rechtsprechung
Wesentliche Beteiligung: Keine verfassungs-
und europarechtlichen Zweifel an der Veräuße-
rungsgewinnbesteuerung nach § 17 EStG im
VZ 2001 (BFH v. 20.10.2010) mit Kommentar von
W. Bode 426

Arbeitnehmer: Private Nutzung von betriebli-
chen Kraftfahrzeugen (BFH v. 13.10.2010) mit
Kommentar von Dr. W. Bergkemper 431

Gewerbesteuer: Keine sog. erweiterte Kürzung
nach § 9 Nr. 1 Satz 2 GewStG bei Beteiligung
einer Grundstücks-GmbH an vermögensver-
waltender PersGes (BFH v. 19.10.2010) mit
Kommentar von M. Wendt 434

Verwaltungsentscheidungen
Arbeitnehmer: Überlassung eines betriebli-
chen Kfz für Fahrten zwischen Wohnung und
Arbeitsstätte (BMF v. 1.4.2011) 436



Machen Sie den
Deal perfekt.

Wenn Unternehmen veräußert werden, darf ein Hölters natürlich nicht
fehlen. Er ist das Standardwerk zum Thema, das Ihnen genau erklärt,
wie Sie den Deal perfekt machen. Von der angemessenen Bewertung
über das geschickte Verhandeln bis zur optimalen Vertragsgestaltung
und Abwicklung.

Die Neuauflage wurde grundlegend überarbeitet und durch zusätz-
liche Themen bereichert, die rechtsformspezifischen Besonderheiten
und zunehmender Internationalisierung Rechnung tragen.

Machen Sie den Deal perfekt. Mit einer Leseprobe und Ihrer Bestel-
lung bei www.otto-schmidt.de

Neu
2010

Hölters (Hrsg.) Handbuch Unternehmenskauf
Herausgegeben von RA Dr. Wolfgang Hölters. Bear-
beitet von 21 hochkarätigen Spezialisten aus der
M&A-Beratungspraxis. 7., neu bearbeitete und erwei-
terte Auflage 2010, rd. 1.500 Seiten Lexikonformat,
gbd. 149,– €. ISBN 978-3-504-45556-9



FR
9/2011 IIIInhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis

Aufsätze

Prof. Dr. Georg Crezelius

Nachsteuertatbestände und Umwandlungsteuer-
recht 401

Cornelia Kindler

Möglichkeiten und Grenzen der Umwandlung
eines gemeinnützigen Vereins in einen „steuer-
pflichtigen Gewerbebetrieb“ 411

Ceterum censeo

Nachgedieselt! 403

Diskussionsbeitrag

Dr. Siegbert Woring

Das häusliche Musikzimmer – Zur Auslegung
eines Typusbegriffs 420

Rechtsprechung

Umwandlungen: Verlust der wirtschaftlichen
Identität bei Aufwärts- und Abwärtsverschmel-
zungen
(BFH, Urt. v. 12.10.2010 – I R 64/09) 423

Wesentliche Beteiligung: Keine verfassungs- und
europarechtlichen Zweifel an der Veräußerungs-
gewinnbesteuerung nach § 17 EStG im Veranla-
gungszeitraum 2001
(BFH, Urt. v. 20.10.2010 – IX R 56/09)
Kommentar von RiBFH Dipl.-Kfm. W. Bode 426

Wesentliche Beteiligung: Ringweise Anteilsver-
äußerungen und -erwerbe zur Verlustnutzung
im Gesellschafterkreis grundsätzlich kein Gestal-
tungsmissbrauch
(BFH, Urt. v. 7.12.2010 – IX R 40/09) 430

Arbeitnehmer: PrivateNutzung von betrieblichen
Kraftfahrzeugen
(BFH, Urt. v. 13.10.2010 – VI R 12/09)
Kommentar von RiBFH Dr. W. Bergkemper 431

Außergewöhnliche Belastungen: Verzicht auf
mündliche Verhandlung durch beigetretenes
BMF entbehrlich; Verzicht auf amtsärztliches At-
test; freie Beweiswürdigung
(BFH, Urt. v. 11.11.2010 – VI R 17/09 – Leitsatz) 433

Gewerbesteuer: Keine sog. erweiterte Kürzung
nach § 9 Nr. 1 Satz 2 GewStG bei Beteiligung ei-
ner Grundstücks-GmbH an vermögensverwalten-
der Personengesellschaft
(BFH, Urt. v. 19.10.2010 – I R 67/09)
Kommentar von Vors. RiBFH M. Wendt 434

Kindergeld: EuGH-Vorlage zur Kindergeldbe-
rechtigung von polnischen Staatsangehörigen,
die als Saisonarbeitnehmer vorübergehend in
der Bundesrepublik Deutschland beschäftigt sind
(BFH, Beschl. v. 21.10.2010 – III R 35/10 – Leitsatz) 435

Kindergeld:Anspruch des Jugendhilfeträgers auf
Erstattung von Kindergeld wegen Jugendhilfe-
leistungen; beimehrerenKindern desKindergeld-
berechtigten Aufteilung des Gesamtkindergeldes
nach Köpfen; Besonderheiten beim Abkommens-
kindergeld
(BFH, Urt. v. 28.4.2010 – III R 44/08 – Leitsatz) 435

Verwaltungsentscheidungen

Körperschaften: Anwendung des § 14 Abs. 1
Satz 1 KStG und des § 17 KStG – Vertragsverlet-
zungsverfahren Nr. 2008/4909 zum doppelten In-
landsbezug für Organgesellschaften
(BMF, Schr. v. 28.3.2011) 436

Arbeitnehmer: Lohnsteuerliche Behandlung der
Überlassung eines betrieblichen Kraftfahrzeugs
für Fahrten zwischenWohnung und regelmäßiger
Arbeitsstätte (§ 8 Abs. 2 Satz 3 EStG); Anwen-
dungderUrteile des BFHv. 22.9.2010 –VI R 54/09,
FR 2011, 285; v. 22.9.2010 – VI R 55/09, FR 2011,
341 und BFH v. 22.9.2010 – VI R 57/09, FR 2011,
337
(BMF, Schr. v. 1.4.2011) 436

Ausland: Anwendung des § 1 AStG auf Fälle von
Teilwertabschreibungen und anderen Wertmin-
derungen auf Darlehen an verbundene auslän-
dische Unternehmen
(BMF, Schr. v. 29.3.2011) 438

Ausland: Deutsch-amerikanisches Doppel-
besteuerungsabkommen; BFH, Urt. v. 19.5.2010
– I R 75/09, FR 2011, 40 – Vergütungen auf par-
tiarische Darlehen
(BMF, Schr. v. 28.2.2011) 443

Buchbesprechung

RiFG Stefan Kolbe, M. Tax, Berlin/Cottbus: Hoff-
mann/Lüdenbach, NWB Kommentar Bilanzierung 443

Tagungshinweis

30. Kölner Steuerkonferenz des Fachinstituts
der Steuerberater am 13.5.2011
Der UmwSt-Erlass-Entwurf
(Verbandsanhörungsfassung) 444



IV

Unverzichtbar*.

Tipke/Lang Steuerrecht Begründet von Prof. Dr. Klaus
Tipke, fortgeführt von Prof. Dr. Joachim Lang, Prof. Dr.
Roman Seer, Prof. Dr. Johanna Hey, Prof. Dr. Wolfram
Reiß, Dipl.-Kfm. Heinrich Montag und Prof. Dr. Joachim
Englisch. 20. Auflage 2010, 1.322 Seiten Lexikonformat,
gbd. 69,80 €. ISBN 978-3-504-20143-2
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Seit 36 Jahren ist der Tipke/Lang
der Klassiker zum deutschen
Steuerrecht schlechthin, diese
kritische und einzigartige system-
atische Darstellung der gesamten
Materie in einem Band.

Gut gegliedert, leicht verständ-
lich, mit richtig gesetzten Schwer-
punkten, hat dieses Buch schon
Generationen gelehrt, das Steuer-
recht als Einheit zu sehen, seine
Funktionsweise und die zugrunde
liegenden Prinzipien zu verstehen;
seine Wechselwirkungen mit dem
Zivilrecht und seine Bezüge zum
europäischen und internationalen
Recht.

Praxis-Lehrbuch wird es tref-
fend genannt, weil man mit ihm
ebenso gut arbeiten wie lernen
kann: Steuerberater, Wirtschafts-
prüfer, Fachanwälte; Universitäts-
professoren und Studierende.

Mit allen wichtigen Gesetzesän-
derungen – wie ErbStRG, BilMoG,
JStG 2009, Steuerbürokratie-
abbauG oder Steuerhinterzieh-
ungsbekämpfungsG. Und: mit
vielen Beispielen, Tabellen, Schau-
bildern und Übersichten.

*„Daher besticht denn auch
das Werk durch den nüchternen
und zugleich ernüchternden Blick
der Autoren auf das geltende
Recht. Wer sich also hierüber –
auf hohem Niveau – informieren
will, der greife zum „Tipke“. Er
bleibt unverzichtbar – zumindest
bis zum Inkrafttreten der für
2013 (oder doch erst 3013?)
verheißenen Steuerreform.“

RA, StB Dr. Bernd Sangmeister in NJW 9/2010
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